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Liebe Alberndorferinnen und Alberndorfer, 

ein heißer Sommer neigt sich dem Ende zu. 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie diesen zum En-
ergietanken und zur Erholung nutzen konn-
ten. Wobei sich heuer die heiße Zeit durch 
den Wahlkampf noch etwas verlängert 
wird. Ich persönlich finde den Begriff „Hei-
ßer Herbst“ nicht glücklich gewählt, wobei, 
wenn wir den Umgang der Parteien unter-
einander betrachten, dies wieder passen 
würde. 

Wir wählen Ende September den National-
rat. Ich wünsche mir, dass Sie die Wahlmög-
lichkeit in Anspruch nehmen und zur Wahl 
gehen. Wir sollten uns bewusst machen, 
dass dieses Wahlrecht nicht selbstverständ-
lich ist. Auch wenn es für den Einen oder die 
Andere schwierig ist, sich für eine Partei zu 
entscheiden, sollten man jene Partei wäh-
len, die die eigenen Interessen scheinbar am 
besten umsetzen könnte bzw. vertritt.

Nützen Sie bitte Ihr Wahlrecht und ge-
hen Sie zur Wahl!

Für die vergangenen Monate bedanke ich 
mich bei allen, die in meiner Abwesenheit 
dafür gesorgt haben, dass alles gut weiter- 
lief. Besonders bedanke ich mich bei meinem 
Vizebürgermeister Otto Scheuchenstuhl 
und bei den Gemeindemitarbeiterinnen und 
Gemeindemitarbeitern.

Ich habe mich zwischen-
zeitlich beruflich verändert 
und unterrichte wieder an 
der Berufsschule Freistadt. 
Dies hat zur Folge, dass ich 
nun an keinem fixen Tag im 
Gemeindeamt anzutreffen 
bin, da sich mein Stunden-
plan mit jedem Lehrgang 
ändern wird. Jedoch habe 
ich nun prinzipiell mehr Zeit 
für die Gemeindearbeit zur 
Verfügung und Terminver-
einbarungen für ein per-
sönliches Gespräch sind, 
wie gewohnt, über das Ge-
meindeamt möglich.

Ihr Bürgermeister

Martin Tanzer

vorwort
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vorwort

Liebe Alberndorferinnen, liebe Alberndorfer, 

die Redewendung „Die 
Qual der Wahl“ ist vielen 
von uns vertraut. Doch in 
den letzten Wochen hat sie 
eine neue Tiefe gewonnen, 
denn wir befinden uns mit-
ten in der „Intensivphase“ 
des Wahlkampfs zur Nati-
onalratswahl. Während die 
Regierungsparteien ihre 
Erfolge betonen und ihre 
Maßnahmen hervorheben, 
konzentriert sich die Oppo-
sition darauf, Fehler zu su-
chen und der Wählerschaft 
zu vermitteln, wie viel bes-
ser Österreich dastehen 
würde, hätten sie die letz-
ten fünf Jahre regiert.
Wenn wir jedoch die par-
teipolitischen Brillen ab-
nehmen - ob türkis, grün, 
rot, pink, blau oder anders 
gefärbt - wird deutlich, dass 
in der vergangenen Regie-
rungsperiode objektiv viel 
Positives erreicht wurde.
Für Familien wurde etwa 
der Familienbonus erhöht 
und die Familien- und So-
zialleistungen wurden 
valorisiert - also eine au-
tomatische Anpassung vor-
genommen. Gerade unsere 
Jugend profitierte von der 
Streichung zweier staatli-
cher Nebenkosten beim Er-
werb eines Eigenheims, des 
Angebots einer kostenlosen 
HPV-Impfung, der Stärkung 
der Lehre sowie von einer 
Entlastung berufstätiger 
Studierender.

Auch Arbeitnehmerinnen, 
Arbeitnehmer und Pensio-
nistinnen und Pensionisten 
wurden nicht vergessen: 
Die kalte Progression - die 
schleichende Steuererhö-
hung - wurde abgeschafft. 
Die Einkommenssteuerta-
rife der 2. und 3. Stufe wur-
den von 35 % auf 30 % bzw. 
von 42 % auf 40 % gesenkt 
und höhere Freibeträge sor-
gen dafür, dass mehr Netto 

vom Brutto bleibt. Pensio-
nistinnen und Pensionisten 
wurden durch gezielte Pen-
sionserhöhungen, die Aus-
setzung der Aliquotierung 
und Pflegezuschüsse un-
terstützt.
Unternehmerinnen und 
Unternehmer konnten von 
einer Senkung der Kör-
perschaftssteuer und der 
Lohnnebenkosten profitie-
ren. Investitionen wurden 
in wirtschaftlich herausfor-
dernden Zeiten gefördert 
und steigende Kosten durch 
das Anti-Teuerungspaket 
kompensiert. Auch für die 
Landwirtinnen und Land-
wirte wurden Maßnahmen 
für eine wettbewerbsfä-
higere Land- und Forstwirt-
schaft sowie ein Impulspro-
gramm geschnürt.
Alle diese Maßnahmen ma-
chen sich in unseren Geld-
börsen Monat für Monat po-
sitiv bemerkbar!
Doch es braucht nicht nur 
eine Bilanz der Erfolge son-
dern auch einen Plan und 
eine Vision für die Zukunft. 
Knapp sechs Wochen vor 
der Wahl, als ich diesen 
Beitrag schrieb, habe ich auf 
den Webseiten der SPÖ, 
NEOS, GRÜNEN und FPÖ 
nach einem solchen Zu-
kunftsplan gesucht. Gefun-
den habe ich lediglich all-
gemeine Parteiprogramme 
und Parteiausrichtungen 
von denen manche bereits 
vor über zehn Jahren be-
schlossen wurden.
Nur auf der Seite der Volks-
partei fand ich einen kon-
kreten Zukunftsplan, den 
„Österreichplan“. Dieser 
enthält Visionen und kon-
krete Maßnahmen, wie 
Österreich 2030 aussehen 
soll und was dafür erfor-
derlich ist. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die Themen 
LEISTUNG, FAMILIE und 
SICHERHEIT.

Die Volkspartei po-
sitioniert sich als 
chr is t l ich-soziale 
Kraft der Mitte und 
grenzt sich klar von 
den immer lauter 
werdenden Extre-
men am linken und 
rechten Rand des 
politischen Spek-
trums ab. 

Neid, Hass und Spaltung bringen unser Land 
nicht voran! Österreich wurde nach dem 2. 
Weltkrieg von Menschen aufgebaut, die zu-
sammengehalten und das gemeinsame Ziel 
verfolgt haben, unser Land wieder erfolgreich 
zu machen. Wann immer gemeinsam ange-
packt wird, stehen die Zeichen auf Erfolg - sei 
es in der Familie, in örtlichen Vereinen oder in 
der Gemeinde - praktisch überall!

In der nächsten Bundesregierung brauchen 
wir Führungspersönlichkeiten, die das Ge-
meinsame in den Vordergrund stellen und 
eine klare Vision für die Zukunft haben. Zwar 
gab es in der vergangenen Legislaturperiode 
auch viele Herausforderungen und nicht alle 
Ziele wurden erreicht. Ich bin fest davon über-
zeugt, dass der „Österreichplan“ der richtige 
Wegweiser für ein erfolgreiches Österreich 
ist. 

Besonders erfreulich für uns als Alberndor-
fer Volkspartei ist, dass mit Michaela Scheu-
chenstuhl erstmalig eine junge, dynamische 
Alberndorfer Landwirtin auf der Landesliste 
als Nationalratskandidatin vertreten ist. Ihre 
Leidenschaft für die Landwirtschaft und ihre 
Verwurzelung in unserer Gemeinde machen 
sie zu einer idealen Kandidatin, die unser Ver-
trauen und unsere Stimme verdient. 
Abschließend ersuche ich am 29. September 
2024 zur Wahl zu gehen und der Volkspar-
tei Ihre Unterstützung zu geben! Denn es ist 
stets wichtig, nicht auf das weitverbreitete 
Schlechtreden oder Jammern zu setzen, son-
dern die eigene, tatsächliche Lage sachlich 
und objektiv zu bewerten, um dann zu ent-
scheiden. Helfen wir zusammen, um die Mitte 
zu stärken, die für Zusammenhalt und ein zu-
kunftsfähiges Österreich für kommende Ge-
nerationen steht.

	 Erwin Reichetseder, 
	 Euer Gemeindeparteiobmann 
	 der Alberndorfer Volkspartei
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avp-informiert

Ehrung für langjährige ÖAAB Mitglieder
In einer festlichen Zeremonie ehrte der ÖAAB 
Oberösterreich rund 150 langjährige Mit-
glieder, die sich über Jahrzehnte hinweg für 
die Werte und Ziele der Organisation einge-
setzt haben. Die Veranstaltung war geprägt 
von Dankbarkeit und Anerkennung für das 
kontinuierliche Engagement der Mitglieder.
Eine besondere Freude für den ÖAAB Al-
berndorf war die Ehrung zweier Alberndor-
fer Mitglieder vor Ort: Konsulent und Bür-
germeister a. D. Josef Schinagl, der für seine 
beeindruckenden 60 Jahre Mitgliedschaft 
ausgezeichnet wurde, und Josef Affenzeller, 
der seit 50 Jahren Teil der ÖAAB-Familie ist. 
Beide wurden für ihre jahrzehntelange Treue 
und ihren Einsatz für die Gemeinschaft ge-
würdigt.

Der ÖAAB Alberndorf gratulierte seinen 
verdienten Mitgliedern herzlich. „Es ist eine 
große Ehre, solch engagierte und langjährige 
Mitglieder in unseren Reihen zu wissen“, be-
tonte der ÖAAB Obmann Erwin Reichetse-
der, der persönlich vor Ort war, um den Ge-
ehrten zu gratulieren.
Die Veranstaltung bot nicht nur die Gele-

Konsulent und Bürgermeister a. D. Josef Schinagl wurde für 60 Jah-
re und Josef Affenzeller für 50 Jahre ÖAAB Mitgliedschaft geehrt

genheit, das Engagement 
der Mitglieder zu würdigen, 
sondern auch die Bedeu-
tung des Zusammenhalts 
und der gemeinsamen 
Werte innerhalb des ÖAAB 
hervorzuheben. „Die lang-
jährige Treue unserer Mit-

glieder ist das Fundament 
auf dem unsere Organisa-
tion steht. Deren Engage-
ment und Einsatz sind 
vorbildlich und verdienen 
höchste Anerkennung“, so 
ÖA AB-Bundesobmann 
August Wöginger.

Frisch
vom
Feld

Fam. 
Fellner 

Almesberg

Roland 0680 55 73 538
Elke 0680 32 21 596

Franz 0680 30 37 886
Karoline 0680 30 37 885

 Am Feld aussuchen
 Verschiedene Arten - jede Größe
 Selber schneiden möglich
 Moderate Preise – sind ab          

Mitte Oktober angeschrieben
 Abholung nach Vereinbarung

Abends

Verkauf
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umwelt

von DI Andreas DrackPV-Strategie der Region Sterngartl-Gusental
Die Leaderregion hat im 
Rahmen des Projekts „Er-
neuerbare Energien Stern-
gartl-Gusental“ auch eine 
Fotovoltaik-Strategie unter 
Federführung von Andreas 
Drack (Alberndorf) und Martin 
Danner (Gallneukirchen) erar-
beitet und im Rahmen einer 
Pressekonferenz am 25. Juni 
2024 vorgestellt. Dabei wurde 
auch die Gesamtentwicklung 
des Energieverbrauchs bzw. 
das Ziel Klimaneutralität 2040  
genauer analysiert. 
Wichtige Ergebnisse erga-
ben sich daraus:
Durch E-Mobilität, Wärme-
pumpen und Gebäudesanie-
rungen wird sich der gesamte 
Energiebedarf bis 2040 um 
mehr als ein Drittel verringern 
(von aktuell 1.435 GWh auf 
900 GWh). Fossile Energieträ-
ger werden im Wesentlichen 
durch Strom aus Erneuerbaren 
Energieträgern und zu einem 
kleinen Anteil aus E-Fuels er-
setzt. Der Stromverbrauch 
wird sich von aktuell 285 
GWh auf etwa 558 GWh im 
Jahr 2040 verdoppeln. Derzeit 
werden durch PV, Wind, Bio-
gas und Kleinwasserkraft ca. 
100 GWh an erneuerbarem 
Strom in der Region erzeugt. 
Der Zuwachs bei der Stro-
merzeugung kann in unserer 
Region vorwiegend durch 
den Ausbau von Fotovoltaik, 
sekundär durch Windkraft er-
folgen.
Im Grundszenario wurde im 
Gegensatz zu anderen Stu-
dien auch für die Zeit nach 
2030 das höchste Potenzial 
bei Photovoltaik-Anlagen auf 
Dächern bzw. Gebäudeum-
feld angenommen. Es wird 
hier eine technologische Wei-
terentwicklung bei PV wie 
biegsame und transparente 
Module angenommen. Im 
zweiten Szenario erfolgt eine 
Orientierung an den Annah-
men der Bundesstrategien 

mit einer höheren Gewichtung 
an PV-Freiflächenanlagen. 
Aber selbst in diesem Szena-
rio ist der Flächenbedarf für 
PV-Freiflächenanlagen mit 
0,85% des Regionsgebiets 
gering bzw. können auch 
Umsetzungen mit Mehrfach-
nutzung (landwirtschaftliche 
Produktion, Unterstützung der 
Biodiversität) erfolgen.
Der ländliche Raum ist Gewin-
ner der Energiewende mit der 
Möglichkeit einer enormen zu-
sätzlichen Wertschöpfung. Ja, 
die Energiewende wird man 
sehen, aber größere Energie-
anlagen bleiben in der Anzahl 
überschaubar. Dafür bekom-
men wir das gute Gefühl, nicht 
mehr auf fossile Energieträger 
angewiesen zu sein und dubi-
ose Staaten zu unterstützen.
In vielen Gemeinden der Regi-
on, auch in Alberndorf, gibt es 
Grobplanungen für PV-Freiflä-
chenanlagen und auch An-
träge zu Umwidmungen. Die 
FPÖ Alberndorf berichtet in 
ihrem Infoblatt Sommer 2024 
über ein 17 MWp Projekt in 
Riedegg. Usus in der Gemein-
depolitik war bislang, dass 
Themen, die bislang nur in 
Ausschüssen behandelt wer-
den, nicht nach außen kom-
muniziert werden, wenn auch 
rechtlich zulässig. Im Artikel 
der FPÖ wird vergessen, dass 
es sich um einen möglichen 
Grundsatzbeschluss zur Ein-
leitung eines Umwidmung-
verfahrens handelt und somit 
eine Umsetzung offen ist, da 
der Ausgang in Abhängigkeit 
der Stellungnahmen verschie-
dener Landesstellen, Ener-
gieversorger und Kammern 
steht. Aufgrund eines solchen 
Prozesses kommt es meist 
zu Umplanungen, etwa hin-
sichtlich Größe oder Orientie-
rung des Projekts. Einem Plan 
zumindest eine Chance zu 
geben ist naheliegend, da Er-
neuerbare Energieanlagen im 

öffentlichen Interesse liegen und der öffentlichen 
Gesundheit und Sicherheit dienen (umgesetzt in 
Oberösterreich im Rahmen einer Novelle des oö. 
Natur- und Landschaftsschutzgesetz §34a, formal 
eingebracht von der FPÖ Fraktion, Beschluss OÖ. 
Landtag am 04.07.2024).
 
Zum FPÖ Artikel noch einige Anmerkungen: 
Auch wenn die Photovoltaikstrategie des Landes 
Oberösterreich PV-Freiflächenanlagen auf land-
wirtschaftlich minderwertigen Böden die gering-
ste Priorität einräumt, können und sollen solche 
Anlagen auch jetzt realisiert werden. Das sieht man 
schon daran, dass es derartige Anlagen schon in 
größerer Zahl in Oberösterreich gibt. Nur so kann 
auch das notwendige PV-Ausbautempo erreicht 
werden bzw. die Stromkosten geringgehalten 
werden. Daher unterstützt auch die Industriellen-
vereinigung OÖ massiv in ihrem Positionspapier 
2023 den geplanten Ausbau von Bund und Land 
bei erneuerbaren Stromanlagen zur Sicherung des 
Wirtschaftsstandorts. Das Problem einer gene-
rellen Erhöhung von Pachtkosten ist hier gering, da 
über den PV-Kriterienkatalog bzw. Verfahren die 
potenziellen Flächen sehr eingeschränkt sind und 
somit auch keine Konkurrenz zur Nahrungsmittel-
produktion darstellen. 

Die Freiflächenanlage würde über ein gesondertes 
Kabel am nächsten Umspannwerk angeschlossen 
werden und die Einspeisekapazitäten für kleinere 
PV-Anlagen nicht reduzieren. Solarmodule sind 
kein Sondermüll! Sie bestehen überwiegend aus 
Glas, Kunststoff und Aluminium, die Solarzellen 
sind aus Silizium. Mit diesen Stoffen kann die Recy-
clingwirtschaft umgehen. Durch Reflexion bei So-
larmodulen entsteht keine Temperatursteigerung, 
im Gegenteil eine Abkühlung. 20 bis 25% vom 
Sonnenlicht werden in Strom umgewandelt und 
tragen damit nicht wie bei anderen Materialien zur 
Erwärmung bei. Zu PV-Anlagen sind größere Ab-
stände einzuhalten. Die Erhitzung der PV-Module 
verringern den Wirkungsgrad und stellen keine 
Hitzequelle für Tier und Mensch dar. 
Die Empfehlung des Umweltausschusses an den 
Gemeinderat lautet: Parallel zur Einleitung des 
Verfahrens mit dem Projektanten zu konkretisie-
ren, wie Alberndorf davon profitieren kann. Ohne 
erfolgreichen Abschluss dieses „ökologischen Be-
gleitprozesses“ ist eine spätere Umwidmung kei-
nesfalls möglich.

Schade - Informationen der FPÖ Alberndorf an die 
Bevölkerung, die wichtige und bekannte Aspekte 
verschweigen und überdies auch noch schlecht 
recherchiert worden sind. 

Kurzvideo zur Pressekonferenz: https://is.gd/Xewctt     Text Pressekonferenz: https://is.gd/01gDyK
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Michaela Scheuchenstuhl ist Landwirtin in Al-
berndorf und in der Alberndorfer Volkspartei 
aktiv. Am 29. September 2024 wird sie bei der 
Nationalratswahl als Kandidatin für die Volks-
partei auf der Landesliste vertreten sein. Das In-
terview mit ihr führte Christa Krain.  

Michaela, für alle, die dich noch nicht kennen: Er-
zähle uns von dir, deiner Familie und deinen Wur-
zeln in Alberndorf. 

Sehr gerne! Ich komme aus Matzelsdorf, bin 33 Jah-
re alt und verheiratet. Mein Mann Josef und ich ken-
nen einander schon seit Kindertagen, sind zusam-
men aufgewachsen und haben auch die Zeit bei der 
Landjugend zusammen verbracht. Wir haben drei 
Kinder. Der Große ist fast 12 Jahre und die Zwil-
linge sind 5 Jahre alt. Gemeinsam führen wir einen 
landwirtschaftlichen Betrieb im Vollerwerb - einen 
Milchviehbetrieb. 2020 haben wir uns entschieden, 
den Stall komplett neu zu bauen und 2021 mit dem 
Bau unseres vollautomatisierten Milchviehstalls be-
gonnen, den wir im Februar 2022 bezogen haben. 

Du bist eine innovative Landwirtin in Alberndorf. 
Was ist dir im Bereich der Landwirtschaft auf eu-
rem Hof besonders wichtig?

Das Tierwohl ist mir ganz besonders wichtig, denn 
geht’s den Tieren gut, geht’s auch uns gut. Außer-
dem ist es mir wichtig, die Zeit mit den Kindern zu-
hause verbringen zu können, was ich an der Land-
wirtschaft so schätze.

Michaela Scheuchenstuhl aus Alberndorf kandidiert 
bei der Nationalratswahl auf der Landesliste

avp-informiert

In Alberndorf gibt es viele aktive Landwirtinnen, 
die sehr gut vernetzt sind. Vor kurzem wurde die 
neue Ortsbäuerin gewählt. Wie erlebst du die Ge-
meinschaft in der Runde der Ortsbauernschaft?

Wir sind ein junges, motiviertes, vielfältiges Team 
und haben alle eine Landwirtschaft in unterschied-
licher Ausrichtung, was das Ganze sehr spannend 
macht. Das Coole daran ist, dass wir alle dasselbe 
wollen: ein gutes Miteinander für Jung und Alt. Na-
türlich birgt das Herausforderungen Vergangenes 
und Gegenwärtiges zu verbinden und unterschied-
liche Herangehensweisen zu verstehen. Wir Jun-
ge wollen das Gefühl der Dankbarkeit übermitteln, 
für das, was die frühere Generation aufgebaut hat. 
Denn diese Arbeit ist sehr wichtig und es ist schön 
zu wissen, dass wir weiterhin auf die Damen, wie 
in den letzten Jahre, zählen können. Mit gegensei-
tigem Respekt, Ehrgeiz und Humor werden wir es 
in der Ortsbauernschaft Alberndorf weit bringen. 

Du kandidierst auf der Landesliste für die Volks-
partei bei der Nationalratswahl am 29.September 
2024. Was ist dein persönlicher Antrieb und dei-
ne Motivation dich in der Politik zu engagieren?
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Zu Schulbeginn sind von Eltern wieder viele finanzielle 
Ausgaben zu tätigen. Daher möchten wir Sie als Albern-
dorfer Volkspartei davon informieren, um Vorteile und 
Förderangebote optimal nutzen zu können. Auf unserer 
Homepage der Alberndorfer Volkspartei finden sie ab 
Schulbeginn einen Link mit einer Übersicht der finanzi-
ellen Entlastungsmöglichkeiten für Familien mit Kindern 
in Oberösterreich. https://bit.ly/schulbeginn2024

Susanne Raml und Erwin Reichetseder bei der El-
ternhaltestelle beim Gemeindeamt Alberndorf mit 
den Figuren Emma und Paul

Infos über Förderungen und Unterstützungen für  
Familien zu Schulbeginn

Mit dem Schulanfang begin-
nt für viele Kinder eine neue 
Phase der Selbstständigkeit, 
besonders im Straßenver-
kehr. Um die Sicherheit der 
jüngsten Verkehrsteilneh-
mer zu erhöhen, setzt die 
Alberndorfer Volkspartei 
auch in diesem Jahr wieder 
auf bewährte Maßnahmen.
„Mit den von Bürgermei-
ster Martin Tanzer und der 
Alberndorfer Volkspartei 

zur Verfügung gestellten 
Verkehrssicherheitsfiguren 
„Emma“ und „Paul“ machen 
wir Fahrzeuglenker darauf 
aufmerksam, besonders 
achtsam und rücksichtsvoll 
gegenüber unseren kleins-
ten und schwächsten Ver-
kehrsteilnehmern zu sein“, 
betonen Gemeindepartei-
obmann Erwin Reichetseder 
und dessen Stellvertreterin 
Susanne Raml.

Alberndorfer Volkspartei setzt auf Verkehrssicherheit

Für alle Tafelklassler (Schulanfänger) haben wir ein 
kleines Geschenk vorbereitet! Interessierte Eltern kön-
nen dieses ganz einfach erhalten: Schicken Sie eine 
E-Mail an avp-4211@gmx.at mit dem Betreff „Tafel-
klassler“ sowie Namen und Adresse des Kindes. Wir 
lassen Ihnen das Geschenk gerne zukommen!

Das Team der Alberndorfer Volkspartei 
wünscht allen Schülerinnen und Schülern 
viel Freude und Erfolg im neuen Schuljahr!

Auch auf der Home-
page der Gemein-
de Alberndorf www.
alberndorf.at gibt es 
Serviceinfos zu Förder-
möglichkeiten für Fami-
lien mit Kindern. 

avp-informiert

Die Landesbäuerin ist diesbezüglich auf mich zuge-
kommen und hat mich gefragt, ob ich mir eine Kan-
didatur vorstellen kann. Natürlich ist es eine große 
Herausforderung, alles unter einen Hut zu bekom-
men - mit einem großen Betrieb, drei Kindern und 
allem was sonst so in meinem Leben dazu gehört. 
Ich denke, jeder von uns kann etwas bewegen und 
die letzten Wochen waren wirklich schon sehr 
spannend, was ich alles erfahren konnte. 

Wie siehst du die Zukunft der Landwirtschaft in 
Österreich, insbesondere im Hinblick auf die He-
rausforderungen durch den Klimawandel und die 
Digitalisierung?

Gute Frage! Generell steht die Landwirtschaft vor 
großen Herausforderungen, aber auch vor Chan-
cen. Die Digitalisierung kann Segen und Fluch zu-
gleich sein. Wir arbeiten sehr viel online, auch mit 
dem Smartphone. Wir steuern zum Beispiel unsere 
Roboter mit dem Smartphone und erledigen Mel-
dungen zur Rinderkennzeichnung auch damit. Das 
macht für uns viele Vorgänge einfacher. 

Natürlich muss man mit der Zeit gehen. Der büro-
kratische Aufwand wird immer mehr und komplexer 
und es kann für ältere bzw. technisch nicht so ver-
sierte Personen ziemlich schwierig machen. Auch 
die Herausforderungen in der Landwirtschaft, die 
durch den Klimawandel sehr in Mitleidenschaft ge-
zogen ist, wird oft in schlechtes Licht gerückt. Sie 
trägt nur einen kleinen Teil bei und kann daher die 
Welt nicht alleine retten. Mehr zu diesem Thema 
würde den Rahmen dieses Interviews sprengen, da 
es sehr komplex ist. 

Danke für das Interview, wir freuen uns, dich in 
unserem Team der Alberndorfer Volkspartei zu 
haben.
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mit den Gemeinderäten des AVP Teams

Rudolf Huemer 
Ersatzgemeinderat

Die Alberndorfer Volkspartei zeichnet sich durch ihre 
Buntheit und Vielfalt aus. Der gegenseitige Respekt 
und eine wertschätzende Gesprächskultur sind wich-
tige Eckpfeiler unseres Leitbilds. Einige Personen 
unseres Teams arbeiten schon lange in der Kommu-

nalpolitik mit, manche sind neu dazugekommen. Wir 
freuen uns immer über neue Alberndorfer:innen, die 
mit ihrem Engagement und Einsatz die Volkspartei in 
Alberndorf verstärken und so unsere Gemeinde posi-
tiv mitgestalten und weiterentwickeln.

Josef Denkmair 
Ersatzgemeinderat

word-rap

Alberndorf ist für mich...    
ein Stück Heimat.

Mein Lieblingsplatz in Alberndorf ist... bei uns zu 
Hause mit Blick zum Ötscher.

Mein Leitsatz im Leben... Gib niemals auf - du 
weißt nie, wie nah du deinem Ziel bist!

In den nächsten Monaten freue ich mich beson-
ders... auf die schöne Herbst- und Erntezeit.

Alberndorf ist für mich... der 
Ort, an dem ich mich entfalten 
kann und einen Beitrag für die 
Umwelt umsetzen darf.

Mein Lieblingsplatz in Alberndorf ist... die Kom-
postieranlage und daheim beim Griller.

Mein Leitsatz im Leben... Natur im Kreislauf und 
Ohne Fleiß kein Preis.

In den nächsten Monaten freue ich mich beson-
ders... dass mein Sohn Florian mit dem Zivildienst 
fertig wird und wir zusammen mit meiner Tochter 
Kathrin neue Erdmischungen in unserem neuen 
Glashaus ausprobieren können.

Wissenswertes und aktuelle Berichte finden Sie unter 
www.alberndorfer-volkspartei.at
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Christa Krain
Gemeinderätin
Mitglied im Jugend-, Fami-
lien- und Sportausschuss
Pressereferentin
Schriftführerin

Gotho Griesmeier
Ersatzgemeinderätin

word-rap

Alberndorf ist für mich... ein wunderbarer Ort, um 
das Leben zu genießen. Die wunderbare Natur rund 
um unsere Ortschaft Lindach ist einfach herrlich, 
um Kraft zu tanken und auch mit Familie, Freun-
den und Nachbarn Zeit zu verbringen. Bei Wan-
derungen oder Radtouren in der Heimatgemeinde 
kann ich mich gleich ab der Haustür sportlich be-
tätigen. Vor 24 Jahren haben wir in Alberndorf ein 
Haus gebaut und mir ist immer noch in Erinnerung, 
wie herzlich wir damals als Zugezogene von den 
Alberndorfer:innen aufgenommen worden waren. 
Diese mitmenschliche Gemeinschaft zeichnet uns 
in Alberndorf wirklich aus.

Mein Lieblingsplatz in Alberndorf ist... unser Gar-
ten mit dem Schwimmteich - die Abkühlung nach 
heißen Sommertagen ist einfach herrlich.

Mein Leitsatz im Leben... Wie wunderbar es ist, 
dass niemand einen Moment warten muss, bevor 
er anfängt, die Welt zu verbessern (Anne Frank).

In den nächsten Monaten freue ich mich beson-
ders... auf das neue Arbeitsjahr als Elementarpä-
dagogin in einem inklusiv geführten Kindergarten, 
in dem hörende Kinder und Kinder mit Hörverlust 
gemeinsam mit Gebärdensprache und Lautsprache 
begleitet werden.

Im Bereich der Gemeindearbeit freue ich mich im 
Jugend-, Familien- und Sportausschuss auf die 
weiteren Arbeitsschritte, damit die Rahmenbe-
dingungen geschaffen werden können, um die 
Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen in 
unserer Gemeinde dem Bedarf anzupassen und 
die nötigen räumlichen Voraussetzungen dafür zu 
schaffen. Der Bereich Sport ist ein wesentlicher 
Teil unseres Ausschusses. Für mich ist es immer 
wieder besonders erfreulich zu sehen, wieviel die 
tollen Sportgeräte auf der Trendsportanlage ge-
nutzt werden und welch ein Ort der Begegnung 
für Kinder, Jugendliche und Familien hier in Al-
berndorf zur Verfügung steht.

Alberndorf ist für mich... mei-
ne Heimat, mein Ort zum Ent-
spannen und Erholen und Gut 
leben. Hier kann ich ganz in der 

Natur sein und habe doch nicht weit in die Stadt 
mit ihren (Kultur)Einrichtungen. Alberndorf war 
für mich ein herrlicher Platz zum Großwerden und 
auch ein wunderbarer Ort meine Kinder großzu-
ziehen.  

Mein Lieblingsplatz in Alberndorf ist... mein 
Haus und mein Garten.

Mein Leitsatz im Leben... alles der Reihe nach 
und das Wichtigste zuerst.

In den nächsten Monaten freue ich mich be-
sonders... auf die Wandlungen in der Natur, neue 
künstlerische Aufgaben und auch auf die eine oder 
andere Veranstaltung in Alberndorf, die, wenn es 
mein Dienstplan erlaubt, gerne besuchen werde.

Bierfest - Wir sagen Danke!
Das Alberndorfer Bierfest 2024 war wieder ein 
voller Erfolg und begeisterte die zahlreichen Be-
sucher mit seiner einzigartigen Atmosphäre. Dank 
der großartigen Unterstützung und der regen Teil-
nahme wurde das Fest zu einem unvergesslichen 
Erlebnis.

Ein besonderes Highlight waren die köstlichen 
Mühlviertler Biere, die mit ihrem unverwechsel-
baren Geschmack viele Bierliebhaber erfreuten. 
Auch die Longdrink-Bar der ÖVP Frauen war ein 
echter Publikumsmagnet und bot eine vielfältige 
Auswahl an hochprozentigen Spezialitäten aus Al-
berndorf. Für Weinliebhaber stand eine erlesene 
Auswahl an Weinen aus Niederösterreich zur Ver-
fügung. 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Besucher, 
die durch ihre Anwesenheit und gute Laune zum 
Erfolg des Festes beigetragen haben. Ebenso ein 
großer Dank gilt den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern, die mit ihrem Einsatz das Alberndorfer 
Bierfest erst möglich gemacht haben. Ohne sie 
wäre dieses Fest nicht das, was es ist - ein jähr-
licher Höhepunkt für Bierliebhaber:innen. Die Al-
berndorfer Volkspartei freut sich schon auf das 
nächste Jahr und hofft, wieder viele Besucher:innen 
begrüßen zu können!
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avp-informiertNationalratswahl  | 29. September DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

Die Nationalratswahl wird eine Rich-
tungsentscheidung und ein Duell 
um das Kanzleramt. Bundeskanzler 
Karl Nehammer ist ein verlässlicher 
Staatsmann, der für die Menschen 
arbeitet und für Stabilität und Sicher-
heit in unserem Land sorgt.
 
Bundeskanzler Karl Nehammer und 
die Volkspartei stehen für ein Öster-
reich, in dem Leistung etwas zählt, die 
Wirtschaft für sichere Arbeitsplätze 
sorgt, sich die Menschen sicher füh-
len, Familien und Kinder unterstützt 
werden und sich jeder auf das Ge-
sundheitssystem verlassen kann.
 
Bei der EU-Wahl war die ÖVP deut-
lich stärker, als ihr zugetraut wurde, 
und hat daher alle Chancen, am 29. 
September als Erster über die Ziellinie 
zu gehen und den Bundeskanzler zu 
stellen.
 
Liebe Musterortlerinnen und Muster-
ortler, umso wichtiger ist es daher, 
zur Wahl zu gehen und Bundeskanz-
ler Karl Nehammer mit einer Stimme 
für die ÖVP zu unterstützen. Denn 
es geht um nichts weniger als um die 
Zukunft unseres Landes.

Versprochen 
und gehalten.

 Kalte Progression abgeschafft

 Familien- und Sozialleistungen werden  
      nun automatisch an die Inflation angepasst

 Größte Steuerentlastung aller Zeiten

 Familienbonus mehrmals erhöht

 Pflegelehre und -stipendium eingeführt

 EU-Asylpakt durchgesetzt

 Klimaticket und Klimabonus eingeführt

 Kinderbetreuung ausgebaut

 Die neue oö. Digitaluni IT:U gegründet

 Regional-Stadtbahn Linz fixiert

Worte zur National-
ratswahl

Die Nationalratswahl wird 
eine Richtungsentschei-
dung und ein Duell um das 
Kanzleramt. Bundeskanz-
ler Karl Nehammer ist ein 
verlässlicher Staatsmann, 
der für die Menschen ar-
beitet und für Stabilität 
und Sicherheit in unserem 
Land sorgt.
 

Bundeskanzler Karl Ne-
hammer und die Volks-
partei stehen für ein Ös-
terreich, in dem Leistung 
etwas zählt, die Wirtschaft 
für sichere Arbeitsplätze 
sorgt, sich die Menschen 
sicher fühlen, Familien und 
Kinder unterstützt werden 
und sich jeder auf das Ge-
sundheitssystem verlas-
sen kann.

Bei der EU-Wahl war die 
ÖVP deutlich stärker, als 
ihr zugetraut wurde, und 
hat daher alle Chancen, am 
29. September als Erster 
über die Ziellinie zu gehen 
und den Bundeskanzler zu 
stellen.

Liebe Alberndorferinnen 
und Alberndorfer, umso 
wichtiger ist es daher, zur 
Wahl zu gehen und Bun-
deskanzler Karl Neham-
mer mit einer Stimme für 
die ÖVP zu unterstützen. 
Denn es geht um nichts 
weniger als um die Zukunft 
unseres Landes.



vorwort

Wahl

Karl Nehammer – der beste 
Kanzler für Österreich

Mehr unter
www.deroesterreichplan.atLeistung und Eigentum etwas zählen,

die Wirtschaft für sichere Arbeitsplätze 
und Wohlstand aller sorgt,

sich die Menschen sicher fühlen,

Familien und Kinder unterstützt werden,

sich jeder auf das Gesundheitssystem 
verlassen kann.

Die Nationalratswahl wird zu einer 
Richtungsentscheidung für Österreich 
und seine Menschen: Im Duell um das
Amt des Bundeskanzlers steht Karl Neham-
mer als verlässlicher Staatsmann Herbert Kickl 
gegenüber. Die Nationalratswahl wird daher 
zu einer Kanzlerwahl. Auf dem Spiel stehen 
Österreichs Zukunft und Ansehen in der Welt.

Österreich braucht weiterhin einen Bundes-
kanzler, der verlässlich für die Menschen ar-
beitet. Karl Nehammer hat das in den letzten 
Jahren bewiesen: Er hat Österreich durch stür-

mische Zeiten navigiert und mit seiner Regie-
rung für die Menschen mehr weitergebracht 
als jede Regierung zuvor. 

Bundeskanzler Karl Nehammer steht für ein 
stabiles Österreich, in dem sich die Menschen 
sicher fühlen und wo entschlossen gehandelt 
wird. Karl Nehammer hat eine klare Vision für 
Österreichs Zukunft. Sein Österreich-Plan ist 
der bürgerliche Weg der Mitte und des Zu-
sammenhalts und der Kompass für Leistung, 
Familie und Sicherheit.

Wir wollen ein 
Österreich, in dem

Nationalratswahl  | 29. September DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

Die Nationalratswahl wird eine Rich-
tungsentscheidung und ein Duell 
um das Kanzleramt. Bundeskanzler 
Karl Nehammer ist ein verlässlicher 
Staatsmann, der für die Menschen 
arbeitet und für Stabilität und Sicher-
heit in unserem Land sorgt.
 
Bundeskanzler Karl Nehammer und 
die Volkspartei stehen für ein Öster-
reich, in dem Leistung etwas zählt, die 
Wirtschaft für sichere Arbeitsplätze 
sorgt, sich die Menschen sicher füh-
len, Familien und Kinder unterstützt 
werden und sich jeder auf das Ge-
sundheitssystem verlassen kann.
 
Bei der EU-Wahl war die ÖVP deut-
lich stärker, als ihr zugetraut wurde, 
und hat daher alle Chancen, am 29. 
September als Erster über die Ziellinie 
zu gehen und den Bundeskanzler zu 
stellen.
 
Liebe Musterortlerinnen und Muster-
ortler, umso wichtiger ist es daher, 
zur Wahl zu gehen und Bundeskanz-
ler Karl Nehammer mit einer Stimme 
für die ÖVP zu unterstützen. Denn 
es geht um nichts weniger als um die 
Zukunft unseres Landes.

Versprochen 
und gehalten.

 Kalte Progression abgeschafft

 Familien- und Sozialleistungen werden  
      nun automatisch an die Inflation angepasst

 Größte Steuerentlastung aller Zeiten

 Familienbonus mehrmals erhöht

 Pflegelehre und -stipendium eingeführt

 EU-Asylpakt durchgesetzt

 Klimaticket und Klimabonus eingeführt

 Kinderbetreuung ausgebaut

 Die neue oö. Digitaluni IT:U gegründet

 Regional-Stadtbahn Linz fixiert
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avp-informiert

Landleben Ferienprogramm: Was Lamm alles kann
Am 14. August 2024 erlebten 13 Kinder einen 
besonderen Ferientag auf dem Hof von Me-
lanie und Patrick Ortner in Loitzendorf. Unter 
dem Motto „Was Lamm alles kann!“ bot die 
Veranstaltung einen spannenden Einblick in 
die Welt der Schafe und ihre Vielfältigkeit. Die 
jungen Gäste wurden herzlich begrüßt und 
tauchten schnell in das abwechslungsreiche 
Programm ein. Auf spielerische Weise er-
fuhren die kleinen Besucher Wissenswertes 
übers Schaf - vom Verhalten und den Lebens-
gewohnheiten der Tiere bis hin zu ihrer wich-
tigen Rolle in der Landwirtschaft. 
Ein Highlight war die Verkostung von Schaf-
produkten. Die Kinder probierten frische 
Schafmilch, würzigen Schafkäse und deftige 
Wurst aus Schaffleisch. Diese Geschmacks-
reise zeigte eindrucksvoll, wie vielseitig und 
kulinarisch Produkte vom Schaf sein können. 

Bundeskanzler Karl Nehammer bei Frühschoppen

Bgm. Michael Hammer, GPO Erwin Reichetseder, BK Karl Neham-
mer, Ehrenbürger Otto Scheuchenstuhl 

Vor kurzem besuchte Bundeskanzler Karl 
Nehammer den Frühschoppen des Senioren-
bunds in Oberbairing (Altenberg), der über 
200 Besucher anzog. Auch eine Delegation 
aus Alberndorf nutzte diese Gelegenheit, um 
den Kanzler persönlich zu treffen und sich mit 
ihm auszutauschen.

Alberndorfs Ehrenbürger Otto Scheuchen-
stuhl, der als ältester Gast dabei war, nutzte 
diesen Anlass für ein gemeinsames Foto mit 
Bundeskanzler Karl Nehammer und National-
rat Michael Hammer. Dabei wurde humorvoll 
festgestellt, dass er mit seinen stolzen 94 
Jahren genau doppelt so viel „Lebenserfah-
rung“ hat, wie Gemeindeparteiobmann Er-
win Reichetseder, der sich ebenfalls mit der 
hochrangigen Runde ablichten ließ. 

Kreativität war beim Filzen 
mit Schafwolle gefragt. Un-
ter Anleitung entstanden 
aus der weichen Wolle klei-
ne Kunstwerke. Die Viel-
falt der Schafwolle zeigt, 
wie aus dem Rohmaterial 
warme Socken, Schuhein-
lagen, Anhänger und sogar 
Gartendünger entstehen. 
Ein weiteres Highlight für 
alle war die Schafschur. 
Mit Staunen verfolgten die 
Zuschauer, wie ein Schaf 
fachgerecht geschoren 
wurde. Patrick erklärte ge-
duldig die einzelnen Schrit-
te und gab einen Einblick in 
die Weiterverarbeitung der 

Wolle. Die kleinen Entde-
cker nutzten die Gelegen-
heit, die frisch geschorene 
Wolle zu berühren. 

Die Veranstaltung „Was 
Lamm alles kann!“ war ein 
voller Erfolg und zeigte 
eindrucksvoll, wie wertvoll 
und vielseitig Schafe sind. 
Dank des liebevoll gestal-
teten Programms von Me-
lanie und Patrick Ortner 
verließen die Kinder den 
Hof nicht nur mit neuen Er-
kenntnissen, sondern auch 
mit einem gestärkten Be-
wusstsein für die Bedeu-
tung dieser Tiere. 

Der Verein Landleben dankt herzlich der Familie Ortner für diesen erlebnisreichen Tag und freut sich 
schon auf zukünftige Veranstaltungen, die das Ferienprogramm unserer Gemeinde bereichern.

Kanzler Nehammer hinterließ durch seine sympathische und 
kompetente Art bei allen Gästen einen bleibenden Eindruck.
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Im Rahmen des Kinderferienprogramms der 
Gemeinde Alberndorf boten wir als Albern-
dorfer Volkspartei einen aufregenden Trom-
mel-Workshop an.
Die Spielpädagogin Angelika Ruep begeis-
terte über 30 Kinder mit ihren rhythmischen 
Übungen und musikalischen Spielen. Die jun-
gen Teilnehmer:innen hatten viel Spaß und 
es zeigten sich beeindruckende Talente an 
den Trommeln. Auch unser Gemeindepartei-
obmann Erwin Reichetseder war vor Ort und 
reihte sich in das Trommelorchester ein. Der 
Workshop war ein voller Erfolg und ein High-
light des Ferienprogramms.

avp-informiert

Am 15. Juli 2024 lud der Wirtschaftsbund Alberndorf auf die Trendsportanlage ein, um Nistkästen für 
Fledermäuse zu bauen. Der Einladung folgten 30 Kinder, die im Rahmen des Ferienprogramms stattfand. 
Fleißig wurden die Nistkästen zusammengezimmert und anschließend hübsch bemalt. Mit kühlen Ge-
tränken und Eis wurde den Kindern der Nachmittag versüßt. 

Der Wirtschaftsbund bedankt sich bei Gartengestaltung Schinagl und Holz-Technik Stadler, die sich 
um Material und den Zuschnitt der Holzteile kümmerten. Herzlichen Dank an Brigitte, Hermine, Renate,  

Monika, Martin, Günter und Cornelia für die Betreuung der Gruppe an diesem Nachmittag. 

Wirtschaftsbund Ferienprogramm: Nistkästen bauen 

AVP Ferienprogramm: 
Trommel-Workshop

      Neu
eröffnung
1.Oktober

Linzerstrasse 5
4210 Gallneukirchen



vorwort

„Die Welt ist im Wandel und ordnet sich 
neu. In Oberösterreich arbeiten wir ent-
schlossen, damit wir auch morgen vorne 
bleiben. Wir sorgen verlässlich für ein 
sicheres Oberösterreich, in dem es den 
Menschen gut geht.“

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

Unser Land
braucht 
Stabilität.
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Text ohne  Rahmen

NAGLER 
HOLZ
Riedegg 37, 4211 Alberndorf I Tel.: 07235/62229 
E-Mail: office@nagler-holz.at I www.nagler-holz.at

Bauen – Wohnen – Mit HOLZ

Kaufen Sie Qualität 
aus dem Gusental

www.nagler-holz.at

Sägewerk-Hobelwerk-Holzhandel

Garten-
hochbeete
von Nagler-Holz

Fassaden
von Nagler-Holz

Lärchenholz für
den Außenbereich

Gartenzäune
von Nagler Holz

Lärchenholz für
den Garten

Terrassen
von Nagler Holz

Terrassendielen
aus Lärchenholz

Landjugend Alberndorf 
spendet Smartboard
Die Landjugend Alberndorf ist stolz einen 
aktiven Beitrag für unsere Gemeinde zu 
leisten. Passend zum Schulstart haben wir 
der Volksschule Alberndorf ein neues Smart-
board gespendet.
Dieses wurde bereits im Juli an die Schullei-
tung und an die Kinder der 1c übergeben. 
Es erfüllt uns mit Stolz, dass wir durch un-
sere Spende die technische Ausstattung 
der Schule modernisieren konnten. Wir sind 
überzeugt, dass das Smartboard den Unter-
richt bereichern und den Kindern neue Mög-
lichkeiten des Lernens eröffnen wird.
Für uns als Landjugend hat eine Investition in 
die Zukunft und Bildung hohe Priorität. Da-
her ist es uns ein Anliegen, die jüngsten Mit-
glieder unserer Gemeinde gezielt zu fördern. 
Mit der Spende dieser digitalen Tafel schaf-
fen wir die Grundlage für einen modernen 
und zeitgemäßen Unterricht, der den Kindern 
bessere Lernmöglichkeiten bietet.
Unser herzlicher Dank gilt allen Mitgliedern 
unserer Gruppe, die stets tatkräftig mithelfen 
und solche Spenden ermöglichen. Gemein-
sam blicken wir freudig auf zukünftige Pro-
jekte, die wir für unsere Gemeinde realisieren 
werden.
Den Schülerinnen und Schülern sowie den 
Lehrkräften wünschen wir viel Freude mit 
dem neuen Smartboard. Wir hoffen, dass es 
den Schulalltag bereichert und viele span-
nende Lernmomente bietet.

landjugend
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seniorenbund

Seniorenbund Alberndorf viel unterwegs

Besuchen Sie den Senioren- 
bund Alberndorf  im   Internet: 
QR-Code SB-Internetseite: 
www.alberndorf-in-der-ried 
mark.ooe-seniorenbund.at

Eine schöne und abwechslungsreiche Wan-
derstrecke, Geselligkeit und Bewegung in der 
Natur fanden unsere 8 Wanderfreunde am 
Landeswandertag am 5. Juli in Sigharting vor. 

Wandern im Schatten der Wälder
Am 19. Juni 2024 richtete die Ortsgrup-
pe Alberndorf bei strahlendem Wetter den 
Bezirkswandertag des Seniorenbundes Ur-
fahr-Umgebung aus. Etwa 300 Wanderer 
begaben sich auf die drei unterschiedlich 
langen Routen, die in die nördlichen Regi-
onen des Gemeindegebietes von Albern-
dorf führten. Entlang der Strecke konnten die 
Teilnehmer den Blick über das Alpenvorland 
und auch in den Bezirk Freistadt streifen las-
sen. Zwei Labestellen luden die Wanderer 
zum Erholen und Stärken ein. Der gemüt-
liche Ausklang fand in der Stocksporthalle 
Alberndorf statt, wo Obmann Willi Burgstal-
ler zahlreiche Ehrengäste begrüßen konnte. 
Staatsekretärin Claudia Plakolm, der Abge-
ordnete zum Nationalrat und Bürgermeister 
von Altenberg, Mag. Michael Hammer und 
der Bezirksobmann des Seniorenbundes Ur-
fahr-Umgebung, LAbg. a.D. Bgm. a.D. Arnold 
Weixelbaumer erwiesen durch ihr Kommen 
ihre Wertschätzung für das ehrenamtliche 
Engagement der vielen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern. Durch den großen Ein-
satz konnte der Wandertag zu einem schö-
nen Erfolg werden.

Ferienaktion - Wandern mit Enkerl
Frage aus Antonhausen: 
„Kaiser, wieviel Schritte darf 
ich machen?“ - Großeltern 
wandern mit ihren Enkel-
kindern.
Leider fiel im Vorjahr diese 
Wanderung buchstäblich 
„ins Wasser“ - heuer hat es 
zum Glück geklappt. Am 7. 
August wanderten, aus-
gehend vom Pfarrplatz Al-
berndorf, bei strahlendem 
Sonnenschein Großeltern 
mit ihren Enkeln in Richtung 
Maria Schutzgrotte, vorbei 
an den Tipi Zelten durch den 
schattigen Mischwald nach 
Oberweitersdorf. Von dort 
ging es weiter nach Loitzen-
dorf zum Seerosenteich. 

Als Stärkung gab es vom 
Seniorenbund köstliche 
Heidelbeer- und Schoko-
muffins sowie gekühlte 
Limonade, für die ältere 
Generation Kaffee und Ku-
chen. In Antonhausen wur-
de im Schatten eine coole 

Sitzgelegenheit von den 
Kindern entdeckt. Durch 
die großen Steintische und 
Sitzbänke war das heiße 
Wetter leichter erträglich. 

Auf einer im Schatten ge-
legenen großen Wiese 
neben dem Seerosenteich 
animierten Petra Engelhard 
und Thomas Leidinger zu 
lustigen Spielen. Alle Kin-
der waren begeistert und 
auch die Großeltern spiel-
ten beim bekannten Spiel: 
„Kaiser wie viele Schritte 
darf ich machen“ und „Der 
Hase läuft über das Feld“ 
mit. Viele lustige Spiele 
wurden von den Kindern 
selbst erklärt und eifrig 
mitgespielt. Wanderbe-
gleiter Franz Leidinger hat 
zum Knacker-Grillen am 
Spieß eingeladen. Es war 
ein besonders netter und 
lustiger Feriennachmittag 
in wunderschöner Natur-
landschaft. 
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seniorenbund

24-Stunden-Betreuung
Persönliche Assistenz

Mobile Betreuung

ZU HAUSE GUT UMSORGT

individuelle soziale assistenz

group

“... bringt Ihre 
            Lebensfreude zurück”

Ihr kompetentes Team in Ihrer Nähe
 

Kontaktinformationen

+43 660 7734235
  

www.isa-group.net
office@isa-group.net

Weiters organisieren wir für Sie

kurzzeitige 24-Stunden-Betreuung
Mobile Pflege    Palliativpflege   

Tagdienste    Nachtdienste    Besuchsdienste
Unterstützung für Angehörige

Wir bieten Ihnen gerne ein unverbindliches 
Beratungsgespräch bei Ihnen zu Hause oder an 

einem Ort Ihrer Wahl an.

Bei Auftragserteilung suchen wir für Sie geeignete
Betreuungskräfte und überprüfen deren 

Qualifikationen. 

Während der Betreuungsphase bieten wir eine effiziente 
und flexible Organisation und nehmen Ihnen sowie 
Ihren Betreuungskräften sämtliche administrativen 

Aufgaben und Behördengänge ab.

Entsprechend Ihren situationsbedingten 
Bedürfnissen ermöglichen wir Ihnen, jederzeit nahtlos 
zwischen unseren Dienstleistungen zu wechseln.

Besuchen Sie uns unter 
www.alberndorfer-volkspartei.at

Wanderung um die Rosenhofteiche in 
Sandl am 9. August 2024
Es war eine ausgedehnte Wanderung im Schatten der 
Wälder. Für beide Gruppen war der Abmarsch vom Park-
platz in Kohlstatt. Die große Runde erreichte Tschechien 
und das Drei-Ländereck OÖ, NÖ und Tschechien an. Die 
Wanderung führte gegen Ende beim Großen Rosen-
hoferteich und dem Schloss Rosenhof vorbei. 

Tagesfahrt Zauchensee, Gamsko-
gelhütte und Seekarsee
Am 23. Juli brachen die Alberndorfer Seni-
oren:innen nach Zauchensee auf. Zur knapp 
1900m hoch gelegenen Gamskogelhütte 
gelangte man mit der 6er-Sesselbahn zum 
Mittagessen. Für die Rundwanderung um 
den Seekarsee nahm der Großteil der Gruppe 
den Zauchi Bummelzug, einige legten diese 
Strecke zu Fuß zurück. Nach einer schönen 
Rundwanderung um den See wurden die 
Senioren:innen mit einem herrlichem Pano-
rama belohnt. Sicher ins Tal zürück zum Bus 
brachte der Sessellift die Alberndorfer:innen. 
Es war eine wirklich nette Fahrt mit schönen 
Eindrücken.



18

seniorenbund

www.alberndorfer-

volkspartei.at

Informationsvortrag Landesreise Zentralspanien - Kastilien
Freunde und Interessierte sind herzlich zum Informationsvortrag über die 
Landesreise 2025 des OÖ Seniorenbundes nach Zentralspanien/ Kastilien 
eingeladen - Donnerstag, 10. Oktober 2024, 14.00 bis 16.00 Uhr, Gast-
haus Riepl, Gallneukirchen.

49 Senioren:innen erlebten in Bratislava eine entspannte 
Stadtrundfahrt mit einem „Hop-On Hop-Off Bus“. Am 2. 
Tag erkundeten die Alberndorfer:innen bei einem Stadt-
rundgang mit ihrer Reiseleiterin die historische Altstadt. 
Nach Wien zurück ging es mit dem „Twin City Liner“ 
(Foto) auf der Donau. Den gemütlichen Abschluss dieser 
2-Tagesfahrt bildete der Besuch des Mostheurigen „Hau-
er“ in Ardagger. Von dieser schönen und informativen 
Fahrt waren alle begeistert.

E-Bike Fahrsicherheitstraining

Sind E-Bike und Fahrer eins? Diese Frage stellte Georg 
Fröhlich den Senior:innen beim Fahrsicherheitstraining 
im Juni 2024. Der Trainer von bike-experts brachte prak-
tische als auch rechtliche Informationen aus der StVO. 
Nach dem theoretischen Teil wurden praktischen Übun-
gen vorgezeigt, wie z.B. dem richtigen Anfahren, die An-
schiebehilfe u.v.m. Wertvolle Tipps zum richtigen Ver-
laden von Fahrrädern bildeten den Abschluss. Die Kosten 
für dieses Training übernahm das Land OÖ. 

Komm sing mit
Ab Donnerstag, 17. Okto-
ber 2024 „Komm, sing mit“ 
- Gasthaus Penkner, Wirt 
in Steinbach

Wenn Du Lust hast, an 
den Singnachmittagen teil-
zunehmen, oder neu ein-
steigen willst, merke dir 
die angeführten Termine 
vor: Freitag, 15. November 
2024, Gasthaus Glocker-
wirt, Pröselsdorf. Freitag, 
13. Dezember 2024, Gast-
haus Grubauer, Spatten-
dorf.

Beginn ist jeweils um 14.30 
Uhr. Ernst Kernecker, Orga-
nisator der gemeinsamen 
Singnachmittage, freut 
sich auf deinen Besuch. 
Erich Zoglauer und Harald 
Schuster begleiten die 
Singnachmittage mit der 
Gitarre. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Freiwillige Spen-
den werden erbeten.

2-Tages-Fahrt Bratislava - Wien 20./21. Juni 2024
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Vortrag „Gemeinsam sicher in den besten 
Jahren“ - Donnerstag, 7. November 2024, 
18.00 Uhr, Gemeindeamt Alberndorf

Sicherheit ist ein Grundbedürfnis, nicht nur der älteren 
Generation. Leider bestehen viele Gefährdungen, die uns 
alle, jedoch insbesondere Menschen im fortgeschrittenen 
Alter, treffen könnten. Ausgehend von aktuellen Fällen im 
Alberndorfer Umfeld, geht es um folgende Themen: Si-
cher vor Trickbetrügereien, Sicher auf der Straße, Schutz 
vor Straßenkriminalität, Sicher im Internet, Betrugsdelikte 
im weltweiten Netz erkennen. 
Referent: Bezirkspolizeikommandant Oberst Erwin Pil-
gerstorfer.  Die Veranstaltung ist für alle Interessierten frei 
zugänglich!

Konzert St. Florianer Sängerkna-
ben - Freitag, 18. Oktober 2024, 
17.00 Uhr, Pfarrkirche Reichenthal

Als gebürtiger Alberndorfer freut sich Chor-
leiter Markus Stumpner MA in diesem beson-
deren Jahr mit den Sängerknaben ein Konzert 
in der Kirche von Reichenthal geben zu dür-
fen. Happy Birthday, Anton! Musik von und 
für Anton Bruckner - das Jahr 2024 steht 
nicht nur für Oberösterreich, sondern auch 
für die St. Florianer Sängerknaben ganz im 
Zeichen von Anton Bruckner, der heuer sei-
nen 200. Geburtstag feiert.
Eintrittspreis für SB-Mitglieder € 25,--
Nicht-Mitglieder € 30,--
Kartenbestellung bei Karl Standhartinger,  
Tel. 0664 813 44 40
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Gemütlicher Abschluss 
vor der Sommerpause  
in der Hoflaube Ende 
Juni
Bei herrlichem Sommerwetter 
konnten 36 Senior:innen ein ge-
mütliches Erzählcafe in der Hof-
laube der Familie Heinrich und 
Maria Grubauer in Spattendorf 
genießen. Robert Rosenauer 
regte mit bekannten Volksliedern 
und Ziehharmonikaklängen zum 
spontanen Mitsingen an.
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Seit einigen Jah-
ren beschäftige 
ich - Kornelia 
Pötscher - mich 
mit Energiear-
beit und bin da-
bei vom Tier zum 
Menschen ge-
kommen, da The-
men des Tieres 

sehr oft auch mit seiner Besitzerin / seinem 
Besitzer zu tun haben. 

Um diese Gemeinsamkeiten aufzuarbeiten, 
habe ich verschiedene Möglichkeiten an der 
Hand:

1. EBCA Kinesiologie: Diese sanfte Methode 
hilft das energetische Wohlbefinden wieder 

HUMANENERGETIK FÜR MENSCH & TIER www.kornelia-poetscher.at/

MeinAngebot

Du hast Interesse an einer 
Behandlung?Melde dich bei mir! 
www.kornelia-poetscher.at 
Telefonnummer 0680/4420777 
Alberndorf, Höhenweg 3

CRANIO SACRALE BALANCE

EBCA KINESIOLOGIE 

TIERKOMMUNIKATION

Jubilare - Erstes  Halbjahr 
Die Geburtstagskinder (80, 85, 90, ...) des  
1. Halbjahres waren mit ihren Sprengelbe-
treuern zu einer kleinen Feier mit Kaffee und 
Mehlspeisen eingeladen.

Workshop ID-Austria – digitale Verwaltungsdienste kennenlernen 
Montag, 14. Oktober 2024, 9.00 bis 12.00 Uhr

Die Teilnehmer erhalten eine umfassende 
Einführung in digitale Amtswege, der Ak-
tivierung der ID-Austria bis zur Einreichung 
und Beantragung wichtiger Dokumente. 
Der Workshop bietet praxisnahe Schritt-
für-Schritt-Anleitungen für die Nutzung von 
online-Portalen wie www.sozialversiche-

rung.at oder FinanzOnline. Teilnahme mit Android- oder 
iOS-Smartphone.
Dieser Workshop findet in Kooperation mit einem exter-
nen Trainer statt und ist Teil der „Digital-Überall“-Offen-
sive des Bundes. Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung: Rosa Maria Brandl, Tel. 0664  41 66 518

zu erreichen und in seine Mitte zu kommen. Der einge-
setzte Muskeltest - ein dem Körper eigenes Rückmel-
desystem - kann sowohl Auskunft über die energetischen 
Abläufe im Körper geben als auch als Brücke zwischen 
dem Unbewussten und dem Körper dienen. Energieblo-
ckaden werden gezielt lokalisiert und die körperliche, see-
lische sowie geistige „Beweglichkeit“ getestet.

2. Cranio-Sacrale Balance: Ist eine ungemein effektive 
und dabei sehr sanfte Möglichkeit, dem Körper die Chan-
ce zu geben, sich selbst von Schmerzen und Blockaden 
zu befreien. Gearbeitet wird hauptsächlich vom Schädel 
(Cranio) bis zum Kreuzbein (Sacrum). Rein energetisch 
und ohne physische Kraft wird das Gewebe angeregt frei 
zu schwingen. Dies wird durch sanfte Berührung oder mi-
nimale Druckausübung erreicht.

Neugierig geworden? Vereinbaren Sie einen Termin, ich 
freue mich auf Sie/Dich - siehe oben: „Mein Angebot“.

Firmenvorstellung Humanenergetik Pötscher
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Im Zuge der Alberndorfer Ferienaktion luden die Biblio-
thek und das Katholische Bildungswerk Kinder zu einem 
erlebnisreichen Nachmittag unter dem Motto „Mit allen 
Sinnen durchs Buchstabenland“ in die Bücherei. Die Kin-
der bewältigten einen Geschicklichkeitsparcours, haben 
Buchstaben aus Brotteig gebacken und knifflige Aufga-
ben rund um Bücher gelöst. Es waren lustige, abwechs-
lungsreiche und gemütliche Stunden.
Das Team der Bücherei wünscht den Kindern und Eltern 
einen entspannten Schulstart. Das Team der Bücherei ist 
bemüht, ein umfangreiches, spannendes, lustiges und in-
formatives Angebot an Medien zur Verfügung zu stellen 
und freut sich über zahlreichen Besuch. 

Unsere Stimme wird stärker mit deiner Unterstützung! Der Kirchenchor Alberndorf sucht neue Mitglieder, 
die Freude am Singen haben und unsere Gemeinschaft bereichern möchten.

Bereits zum dritten Mal in Folge konnte sich die Bewerbs-
gruppe 1 der FF-Veitsdorf für den Bundeswettbewerb von 
30. August bis 1. September qualifizieren. Nach Kapfenberg 
2016 und St. Pölten 2022 fand er dieses Jahr in Feldkirch/
Vorarlberg statt. Bereits Freitag in der Früh starteten die Al-
berndorfer Feuerwehrkamerad:innen mit ihren treuen Fans 
die weite Anreise nach Feldkirch. Am Abend fand die offizi-
elle Eröffnung des 14. Bundesfeuerwehrleistungsbewerbs 
mit über 400 Gruppen aus allen Bundesländern und auch 
welchen aus dem Ausland statt. Die Startzeit für den Bron-
ze-Lauf war am Samstag um 10.10 Uhr. Leider konnte die 
Bewerbsgruppe 1 nicht ganz an ihre Leistungen von heu-
er anschließen, da es personell drei Ausfälle bzw. Umstel-
lungen in der Startaufstellung gab und so beendeten sie den 
Bewerb mit einer Zeit von 36,98 Sek. plus 10 Fehlerpunkten 
im Löschangriff und 52,84 Sek. im Staffellauf.

Besonders freuten sich die Veitsdorfer mit ihren Kame-
rad:innen aus Oberösterreich, die in allen 6 Kategorien 
(Bronze und Silber, jeweils mit und ohne Alterspunkten so-
wie Damen Bronze und Silber) den Bundessieg holten. Am 
Sonntag nach der Siegerehrung trat man, teilweise etwas 
müde, wieder die mehrstündige Busfahrt nach Hause an.

FF Veitsdorf wieder bei Bundeswettbewerb

Ferienprogramm der Bücherei und des KBW

Gib auch du deine Stimme - Werde Teil des Kirchenchors

Warum DU dabei sein solltest:
•	 Gemeinschaft erleben: Werde Teil eines herzlichen und 

motivierten Teams, das sich jede Woche trifft.
•	 Musik genießen: Egal ob Anfänger oder erfahrener Sän-

ger – bei uns findest du deine musikalische Heimat.
•	 Glaube leben: Bereichere unsere Gottesdienste und kirch-

lichen Feiern mit deiner Stimme.

Wann und wo? Jeden Montag um 20.00 Uhr im Pfarrheim 
Alberndorf. Komm einfach vorbei und sing mit uns!
Melde dich jetzt bei Matthias Schinagl (mat.schinagl@aon.at) 
oder schau spontan bei einer Probe vorbei. 
Wir freuen uns auf dich!
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Eine Ära ging zu Ende
Der langjährige Sektionsleiter für Stock-
sport Josef Hofstadler übergab das Zep-
ter an ein neues Team. „Hofi“ leitete die 
Sektion seit 1989. Unter seiner Führung 
entwickelte sich die Sektion zu der, die 
sie heute ist. Eine anerkannte Größe im 
oö. Stocksport mit vielen tollen Sport-
lerinnen und Sportlern, vielen Erfolgen 
und einem tollen Zusammenhalt. Durch 
die Erfolge der letzten Jahre, in denen die 1. Mannschaft 
jeweils in der oö. Landesmeisterschaft (der höchsten Liga 
im Bundesland) teilnahm, entwickelte sich die Sektion 
auch zum Zuschauermagnet. 
Lieber Hofi, ein ganz herzliches DANKE für deinen Ein-
satz in der Sektion Stocksport. Mit Jänner 2024 über-
nahm Markus Raml die Sparte. Unterstützt wird er dabei 
von seinen Stellvertreterinnen Cornelia Wimberger und 
Martina Hörschläger.

Am 6. Juli 2024 fand das Finale der Lan-
desmeisterschaft in Sarleinsbach statt. Dort 
bekamen die mitgereisten Fans ein höchst 
spannendes Spiel gegen die Mannschaft aus 
Thalheim bei Wels zu sehen. Die Alberndor-
fer Stockschützen gingen bei diesem Finale 
als Sieger hervor und belegten in der Landes-
meisterschaft den 2. Rang. Dieser historische 
Erfolg bedeutet in der Vereinsgeschichte 
erstmals den Aufstieg in die Bundesliga 2.

Stolz ist man auf die Qualifikation zur Bundesliga

Am Samstag, dem 21. Juli 2024, fand auf 
der Trendsportanlage in Alberndorf das Vol-
leyball-Turnier der Sport Union Alberndorf 
- Team Sektion Fit4Fun/Volleyball statt. Bei 
strahlendem Sonnenschein wurde auf beiden 
Beachvolleyballplätzen sowie dem Fun Court 
um jeden Punkt gekämpft. Unter den teilneh-
menden Teams war auch die Alberndorfer 
Volkspartei vertreten. Das Team „Volksgar-
ten“ mit Martin Schinagl, Markus Kapeller, 
Markus und Susanne Raml zeigte vollen Ein-
satz und trug zur ausgelassenen Stimmung 
bei. Großes Lob gebührt den Spielern der 
Sport Union Alberndorf für die hervorra-
gende Organisation dieses Sport-Events. 
Der Tag war geprägt von sportlichem Ehrgeiz 
aber auch von Spaß und Gemeinschaft. Die 
Besucher und Teilnehmer verbrachten eine 
wunderbare Zeit auf der Anlage und genos-
sen die entspannte Atmosphäre. 

Wir freuen uns bereits auf kommende Ver-
anstaltungen und sind sicher, dass das näch-
ste Turnier wieder genauso viel Freude und 
sportlichen Ehrgeiz nach Alberndorf bringen 
wird.

Team der Alberndorfer Volkspartei beim Volleyball- 
turnier auf der Trendsportanlage dabei

Stockschützen qualifizieren sich für Bundesliga
Dort trifft man in der kommenden Saison auf die Union 
Esternberg, den ESV Hintenburg und ESV Hetzendorf. 
Die Schützen freuen sich über Unterstützung von den 
Fans bei den Wettkämpfen. 
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Veranstaltungskalender 
September 2024  

 Do 26. Radausflug des Pensionistenverb., Spattendorf, 10.00 Uhr 
 Fr 27. Erzählcafé des Seniorenbunds, Gh Gruber, 14.00 Uhr 
 Sa 28. Motorsporttage, Rinzendorf, ARBÖ, 13.00 Uhr 

Landeswandertag auf dem Grünberg, Seniorenbund 
 So 29. Erntedankfest und „Tag der offenen Tür“ des 

Kirchenchors, Ortsplatz und Chorraum Alberndorf 
Motorsporttage, Rinzendorf, ARBÖ, 9.00 Uhr 

 Mo 30. 5-Tages-Fahrt nach Vorarlberg des Seniorenbunds 
Oktober 2024  

 Di 1. Workshop der Gesunden Gemeinde, Musikschule, 19.30 Uhr 
 Mi 2. Plauscherl der Ges. Gemeinde, Gemeindeamt, 14.00 Uhr 
 Fr 4. Monatsabend der Imker, Pizzeria Palermo, 19.00 Uhr 
 Mo 7. Smartphone-Treff des Seniorenbunds, Gemeindeamt, 9.00 Uhr 
 Mi 9. LIC-Stammtisch, Gh Penkner, 20.00 Uhr 
 Do 10. Oktoberfest des Pensionistenverb., Gh Poscher, 12.00 Uhr 

Männer Kochkurs des KBW, 18.00 Uhr 
 Fr 11. Wandern des Seniorenbunds, FF-Haus Albernd., 9.00 Uhr 

Aufführung der Theatergruppe, Pfarrsaal, 20.15 Uhr 
 Sa 12. Aufführung der Theatergruppe, Pfarrsaal, 20.15 Uhr 
 So 13. Leonhardiritt, Orts- und Sportplatz Alberndorf, 10.15 Uhr 

Aufführung der Theatergruppe, Pfarrsaal, 17.00 Uhr 
Kreuzweg, 19.00 Uhr 

 Mo 14. Workshop ID Austria, Seniorenb., Gemeindeamt, 9.00 Uhr 
 Do 17. Männer Kochkurs des KBW, 18.00 Uhr 
 Fr 18. Konzert der Florianer Sängerknaben in Reichenthal, Karten 

über den Seniorenbund erhältlich 
Aufführung der Theatergruppe, Pfarrsaal, 20.15 Uhr 

 Sa 19. JHV des Seniorenbunds, Gh Glocker, 10.00 Uhr 
Aufführung der Theatergruppe, Pfarrsaal, 20.15 Uhr 

 So 20. Familiengottesdienst, Kirche, 9.15 Uhr 
Aufführung der Theatergruppe, Pfarrsaal, 17.00 Uhr 

 Do 24. Herbstwanderung des Pensionistenverbands 
Männer Kochkurs des KBW, 18.00 Uhr 

 Fr 25. Erzählcafé des Seniorenbunds, Gh Grubauer, 14.00 Uhr 
 Sa 26. Friedenfeier des Kameradschaftsbund, 8.00 Uhr 
 Di 29. Tagesfahrt des Seniorenbunds nach Altheim 

November 2024  

 Fr 1. Gebet für Verstorbene, Kirche und Friedhof, 14.00 Uhr 
 Sa 2. Nacht der 1000 Lichter, Sozialkreis, Kirche, 19.00 Uhr 
 Mo 4. Smartphone-Treff des Seniorenbunds, Gemeindeamt, 9.00 Uhr 
 Mi 6. LIC-Stammtisch, Gh Penkner, 20.00 Uhr 
 Do 7. Vortrag: Gemeinsam sicher in den besten Jahren, 

Seniorenbund, Gemeindeamt, 18.00 Uhr 
 Fr 8. Skibasar der SPÖ, Abgabe, 14.00 - 18.00 Uhr 

Monatsabend der Imker, Pizzeria Palermo, 19.00 Uhr 
 Sa 9. Skibasar der SPÖ, Verkauf, 8.00 - 11.00 Uhr 

Ball der Alberndorfer, Alberndorfer Volkspartei 
 Mo 11. Martinsfest des Kindergartens, Ortsplatz, 17.15 Uhr (bis 12.11.) 
   
 Do 14. Wildessen des Penionistenverb., Gh Enzenhofer, 12.00 Uhr 
 Di 19. Tagesfahrt des Seniorenbunds zu Adler und AEC  
 Fr 22. Erzählcafé des Seniorenbunds, Gh Grubauer, 14.00 Uhr 

Ball der  
Alberndorfer:innen

09. NOVEMBER 2024

Musik: Die Nöwis

Abendkleidung oder Tracht erwünscht

Mitternachtseinlage

SCHERB Alberndorf | Einlass 19:30 Uhr 

Eintritt: AK: 10,- | VVK: 8,-

Nach dem großartigen Erfolg des ersten „Ball 
der Alberndorfer:innen“ laden wir Sie herzlich 
ein auch in diesem Jahr wieder eine unvergess-
liche Ballnacht mit uns zu erleben! Am 9. No-
vember 2024 verwandelt sich das Veranstal-
tungszentrum Scherb erneut in den Mittelpunkt 
des gesellschaftlichen Lebens von Alberndorf!

Freuen Sie sich auf ein stimmungsvolles Ambi-
ente, ein abwechslungsreiches Programm und 
die mitreißenden Klänge der Tanzband „Die Nö-
wis“, die dafür sorgen werden, dass das Tanz-
parkett die ganze Nacht über voll bleibt. Unsere 
Gäste dürfen sich auf eine erlesene Auswahl an 
Getränken und Speisen freuen, die von regio-
nalen Betrieben geliefert werden.
Auch in diesem Jahr bietet der Ball nicht nur 
Gelegenheit zum Tanzen, sondern auch zum 
Austausch mit alten Bekannten und neuen 
Freunden. Lassen Sie sich von einer Mitter-
nachtseinlage verzaubern und versuchen Sie Ihr 
Glück beim Schätzspiel - es warten spannende 
Preise auf Sie! Für die größte gemeinsame 
Gruppe halten wir wieder ein 25-Liter-Fass Bier 
bereit! Der Ball der Alberndorfer:innen hat sich 
zu einem der Highlights im Veranstaltungska-
lender etabliert, den Sie nicht versäumen sollten. 

Sichern Sie sich Ihre Karten bei Mitgliedern der 
Alberndorfer Volkspartei und erleben Sie einen 
Abend voller Freude, Tanz und Gemeinschaft.

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen einen wun-
derbaren Abend zu verbringen!




